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Das Rätselraten um das «Höllentier» gehl weiter.

So chunsch du äntli hei Dogeli?
Wo bisch du ghocket Dogeli?
Lueg mi aa Dogeli!
Chunsch du us em Wallis??!!

Unfreiwilliger Mut

Chrigel ist oben im Berg mit seinem
Schlitten, um das dorf gerüstete Holz,
den schweren Frühlingsschnee benützend,

zu Tale zu bringen. Sein Kamerad,

Housis Fritz, ist weiter unten an der
selben Arbeit. Wie Chrigel seinen Schlitten

geladen hat und zwischen den Hörnern

steht, fängt dieser an zu rutschen.
Der junge Mann wird umgerissen, bäuchlings,

die Arme auf beiden Seifen über

den Schlitten gelegt, den Kopf in die
Höhe streckend, rutscht er mit der
Ladung den Hang hinunter. Fritz
beobachtet von unten diese Fahrt und beim
Näherkommen ruft er Chrigel entgegen:
«Dafj Du eso darfscht?!» astä
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